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17. Wahlperiode Eingang: 27.6.2025  

 

 

 

 

Kleine Anfrage 

des Abg. Udo Stein AfD 

 

Mögliche Verzögerungen bei Jagdscheinverlängerungen 

 

 
Ich frage die Landesregierung: 

 

1. Ist bei der Verlängerung von Jagdscheinen mit Verzögerungen zu rechnen und wenn ja, 

in welchem Umfang? 

 

2. Wie ist der aktuelle Sachstand bei der Umsetzung des Datenaustauschs zwischen der 

unteren Jagdbehörde und der Waffenbehörde? 

 

3. Welche Maßnahmen sind geplant, um die Zeit, in der ein Jagdschein auf dem Amt liegt, 

möglichst kurz zu halten? 

 

4. Gibt es Möglichkeiten oder Ideen, wie den Jagdausübungsberechtigten aus Gründen der 

Seuchenprävention und Wildschadensverhütung die Ausübung der Jagd während der 

Verlängerung des Jagdscheins ermöglicht werden kann? 

 

5. Ist die einheitliche Vorgehensweise der unteren Jagdbehörden landesweit gewährleis-

tet?  

 

 

27.6.2025 

 

Stein AfD 

 

 

 

B e g r ü n d u n g  

 

Aufgrund der Umsetzung des kurzfristig verabschiedeten Sicherheitspakets im Zuge der letz-

ten Waffenrechtsänderung kann es zu Verzögerungen bei der Verlängerung von Jagdschei-

nen kommen. Da nach Ansicht des Fragestellers eine kurzweilige Verlängerung der Jagd-

scheine elementar für die Aufrechterhaltung der Jagdpflichten ist, ist eine Verkürzung der 

Abläufe unumgänglich. 

 


